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ANFRAGE 

der Abgeordneten Ing. Meischberger und Kollegen 

an den Bundesminister für wirtschaftliche Angelegenheiten 

betreffend Zollbelastung für Backhefe 

Derzeit präsentiert sich der österreichische Backhefemarkt folgendermaßen: 

Der geschätzte Gesamtmarkt für Backhefe in Österreich beträgt derzeit rund 11,S Mio. kg. 

Davon erzeugt die MAUTNER-MARKHOF AG rund 9,0 Mio. kg. Den Rest erzeugt 

größtenteils die Ottakringer Hefe- und Spirituosenfabrik der Familie Harmer, Wien (ca. 

20 % Marktanteil). 

In den letzten Jahren hat MAUTNER-MARKHOF die Hefefabriken von Reininghaus 

(Steiermark) und Kirchmayr (Oberösterreich) aufgekauft und sich de facto eine monopol

ähnliche Stellung am österreichischen Markt gesichert. MAUTNER-MARKHOF ist auch an 

einer Hefefabrik in der Schweiz beteiligt (die Schweiz hat den höchsten Hefepreis Europas) 

und emsig um internationale Kontakte mit anderen europäischen Hefeerzeugern bemüht. 

Listenpreis (=Einheitspreis) für Backhefe in Österreich: ÖS 18,95/kg netto, für Großab

nehmer werden- eventuell - 10 % Naturalrabatt eingeräumt. 

Vergleichbarer Preis in der BRD für größere Betriebe ca. 8,40/kg netto, in Italien ca. ÖS 

12,-/kg netto. 

fpc202\anfrage\wahefe.mbg 108 DVR:0717193 

5581/J XVIII. GP - Anfrage (gescanntes Original) 1 von 2

www.parlament.gv.at



Vom damaligen Handelsminister Dr. ~)teger (ein Freundschaftsdienst an MAUTNER

MARKHOF) wurde der Import von Backhefe mit einem Einfuhrz~ll belegt, und zwar 

ursprünglich mit ÖS 2,-/kg, der dann noch unter Stegers Amtszeit auf öS 4,-/kg und schließ

lich auf öS 6,-/kg angehoben wurde. Durch dieses Vorgehen kamen die ohnehin spärlichen 

Importe zum Erliegen und der österreichische Hefemarkt wurde vollkommen abgeschottet. 

Die unterfertigten Abgeordneten richten daher an den Herrn Bundesminister für wirtschaft

liche Angelegenheiten folgende 

Anfrage: 

1. Welche Rechtsgrundlage besteht für die Einhebung von Einfuhrzöllen auf Backhefe? 

2. Wann wurden diese Rechtsgrundlagen erlassen? 

3. Welche Veränderungen ergaben sich durch die Einhebung von Einfuhrzöllen auf 

Backhefe auf den Import dieses Produktes? 

4. Welche Auswirkungen hat die Einhebung eines Einfuhrzolles auf Backhefe für die 

Preisentwicklung dieses Produktes in Österreich? 

5. Welchen Einfluß hat oder hatte der Konzern MAUTNER-MARKHOF auf die 

Gestaltung der Einfuhrzölle auf Backhefe? 

6. Haben Sie Kontakt oder hatte Ihr Ressort in der Vergangenheit mit dem Konzern 

MAUTNER-MARKHOF in Fragen der Einfuhrzölle auf Backhefe? 

7. Welchen Einfluß hatte der ehemalige Handelsminister Dr. Steger auf die Zollge

staltung in seiner Amtsperiode? 
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